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Liebe Mitglieder,
den aufmerksamen Lesern des Tierboten und
den interessierten Surfern auf unserer immer
aktuellen Homepage ist es sicherlich nicht ent-
gangen: Die Verantwortung für den Tierboten
wurde mir übertragen. Ich freue mich auf diese
Aufgabe und hoffe sehr, dass ich für Sie einen
Tierboten auf die Beine stelle, der Sie über
Interessantes und Wissenswertes aus Tierschutz
und Tierheim informiert.

Die heutige Ausgabe ist ja bereits die letzte für dieses Jahr. Bleiben Sie ge-
spannt auf die nächste und denken Sie daran: „Tiere können nicht für sich
selbst sprechen. Und deshalb ist es so wichtig, dass wir als Menschen unsere
Stimme für sie erheben und uns für sie einsetzen.“(Gillian Anderson)
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen!
Ihre
Gabriele Carius
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DR. ULRIKE MEYER
Fachtierärztin
für Kleintiere

Kurt-Schumacher-Straße 98 · 55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon (0 6131) 4 30 80 · Telefax (0 6131) 4 30 31

Sprechzeiten
Mo, Mi, Fr 9:00 – 11:00 und 16:00 – 18:30 Uhr
Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr · Donnerstag 16:00 – 18:30 Uhr
Samstag nach Vereinbarung
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Weihnachtsbasar – Hilfe willkommen!
Liebe Mitglieder,

am Samstag, den 20. November 2010
findet unser alljährlicher Weihnachtsbasar statt.

Hierfür könnten wir wieder ganz viel Hilfe gebrauchen. Benötigt werden
natürlich wieder Kuchen und vegetarische Salate, Plätzchen und Weih-
nachtsbasteleien zum Verkauf und auch wieder Standhelfer. Es wäre toll,
wenn Sie uns unterstützen würden!

UND NATÜRLICH FREUEN WIR UNS AUF IHREN BESUCH !!!!!!!

Wunschzettel unserer Tiere
Zu unserem diesjährigen Weihnachtsbasar möchten wir für unsere Tiere im
Tierheim eine Tierweihnacht organisieren. Das bedeutet, dass wir unsere
Tiere beschenken möchten. Ohne Ihre Hilfe ist das natürlich gar nicht mög-
lich.

Wir haben eine Wunschliste von Dingen erstellt, über die sich unsere Tie-
re sehr freuen würden:

Für die Hunde:
❄ Hartschalen – Muscheln (Planschbecken)
❄ Getrocknete Kauartikel wie Rinder- oder

Schweineohren, getr. Pansen
❄ Büffelhautknochen (versch. Größen)
❄ Dosenfutter
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Holger Wollny
.....R E C H T S A N W A L T ..........................................

Mombacher Straße 93
55122 Mainz

Telefon: 0 6131/21 70 90
Telefax: 0 61 31/58 84 01

Tätigkeitsschwerpunkte:
● Verkehrs- und Schadensrecht
● Miet- und Pachtrecht
● Vertragsrecht

Interessenschwerpunkte:
● Tierschutz
● Strafrecht

Für die Katzen:
❄ Kratzbretter
❄ Kinderkatzenklos
❄ Katzengras (fertiges)
❄ kleine und große Kratzbäume
❄ Edelstahlnäpfe, 12 cm Durchmesser

Für die Kleintiere:
❄ Laufräder (Typ Wodent Wheel) 30 cm aus

Plastik oder Holz
❄ Holzhhäuschen mit Flachdach für Kanin-

chen/Meerschweinchen und Ratten/Mäuse
❄ Hängematten für unsere Ratten und Frett-

chen
❄ Holzröhren oder Abflussrohre mit 20 – 30 cm

Durchmesser
❄ Frettchen Premium Trockenfutter

❄ Rattenfutter (Kölles Bestes)
❄ Hamsterfutter (Kölles Bestes)
❄ Keramiknäpfe 5,5 cm Durchmesser
❄ Rodipet Futterbar für unsere Mäuse und Hamster
❄ Futternäpfe zum Befestigen am Käfig für unsere Frettchen

Für die Fellpflege:
❄ Rasierapparat Modell Vega (Firma Aesculap)
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Wir hatten den Wettergott auf unserer Seite!
(ab) Der herrliche Tag hat viele Be-
sucher animiert, sich am Tag der
Offenen Tür lange im Tierheim
umzuschauen und in Ruhe die ve-
getarischen Köstlichkeiten wie
Hamburger, Pilzpfanne, fritierte
Reisbällchen zu genießen. Die Ku-
chenverkäufer konnten wieder die
kompletten Vorräte an leckeren
selbstgebackenen Kuchen und Tor-
ten zusammen mit so einigen Litern Kaffee verkaufen.
Auch die Tombola war wieder ein Magnet, die Loseverkäufer meldeten
schon frühzeitig: „Alle Lose verkauft!“. Und das bewährte Ausgabe-Team
hatte alle Hände voll zu tun, um die 1.000 Preise zu übergeben, ohne je den
Überblick zu verlieren. Allen Tombolaspendern und unserem Tombola-
Team ein herzliches Dankeschön für den engagierten Einsatz.

Die Kaninchenberatung informierte
kompetent über die artgerechte Klein-
tierhaltung. Gesunde Leckerlies und
Tierfutter gab es von der Firma Tiercam-
pus zu kaufen. Die Hundetrainerin Vera
Schmitz informierte über Training mit
dem Hund nach der D.O.G.S. Methode
von Martin Rütter.
Da der Neubau unserer gemauerten Hun-

dehütten noch nicht ganz abgeschlossen ist, haben wir kurzerhand den Be-
suchern den Zugang zu einer noch nicht fertigen Hütte ermöglicht, da
konnten die interessierten Hunde-
freunde die einmalige Gelegenheit
nutzen, mal die Perspektive zu wech-
seln und einen der Ausläufe und na-
türlich auch den Rohbau der Hunde-
hütte von innen begutachten.
Große Beachtung und Unterstützung
fand unser Aufruf, die Stadt Mainz da-
zu zu bewegen, das angrenzende
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Grundstück (ehemaliger Spielplatz
der Zwerchallee) dem Tierheim als
einzige Erweiterungsmöglichkeit zur
Verfügung zu stellen, statt wie ge-
plant, einen Wertstoffhof daraus zu
machen. Auf den ausliegenden Unter-
schriftslisten haben sich zahlreiche
Mainzer eingetragen und die Vorlagen
„Brief an OB Jens Beutel“ fanden ei-

nen riesigen Absatz. Wir fürchten, der Briefträger, der das Rathaus auf sei-
ner Strecke hat, wird in den nächsten Tagen und Wochen reichlich Arbeit
bekommen.
Erstmalig konnten wir den Tierfotografen Winter für unseren Tag der Of-
fenen Tür gewinnen und so wurden von vielen Tieren zur großen Freude
ihrer Besitzer wunderschöne Fotos geschossen, die dann als Foto, Aufkle-
ber, Mauspad, und und und direkt mitgenommen werden konnten. Eine ab-
solute Bereicherung des Angebotes an diesem Tag. Wir hoffen darauf,
Herrn Winter auch beim nächsten Tag der Offenen Tür wieder mit seinem
mobilen Fotoatelier begrüßen zu können.
Nicht zuletzt durch das große Engagement der Tierheim-Angestellten, die
in den Tagen davor alles vorbereitet und organisiert haben und durch die
tatkräftige Unterstützung der vielen engagierten Mitglieder des Tierschutz-
vereins Mainz konnten wir dieses
Jahr im Herbst einen überdurch-
schnittlich erfolgreichen Tag der
Offenen Tür bestreiten.
Sämtliche Einnahmen kommen
selbstverständlich unseren Tieren
zu Gute!
Ein ganz großes DANKE SCHÖN
an alle, die zu dem rundherum ge-
lungenen Tag beigetragen haben!

55268 Nieder-Olm · Am Hahnenbusch
Tel. 0 6136/922548 · Fax 0 6136/922549

Mit freundlicher Unterstützung
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Sponsoren
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Ohne unsere Sponsoren wäre der Erfolg nicht zu realisieren. Unser Dank
gilt wieder ganz besonders den großzügigen Spendern der Tombolapreise.
Es wäre schön, wenn Sie diese Spender bei Ihren Einkäufen berücksichti-
gen würden:

ABS Mainz, Rheinallee 195, 55120 Mainz; Adler Apotheke, Augustiner-
straße 23, 55116 Mainz; Albrecht, Haupstraße 6-8, 88326 Aulendorf; Alpin
Sportladen, Rheinstraße 33, 55116 Mainz; Anker Apotheke, Tanzplatz, 1,
55130 Mainz; Autocenter Heinz, Am Mombacher Kreisel 3, 55120 Mainz;
Autohaus Höptner, In der Dalheimer Wiese 17, 5512 Mainz; Auto Müller,
Rheinallee 183, 55120 Mainz; Best Presents, Lerchenbergstraße 7, 55127
Mainz; Bistrorante L’Angolo, Augustinerstraße 8, 55116 Mainz; Cinestar
Mainz, Holzhofstraße 1, 55116 Mainz; Einrichtungen Kamp, Kirschgarten
24, 55116 Mainz; Eiscafe Florenz, Hopfengarten 6, 55116 Mainz; Elektro
Lörler, Weberstraße 13a, 55130 Mainz; Fressnapf Mainz, Rheinallee 191,
55120 Mainz; Foto Kukuk, Philipp-von-Zabern-Platz, 55116 Mainz; FSV
Mainz, Dr.-Martin-Luther-King-Weg 20, 55120 Mainz; Globus Gensingen,
Binger Straße, 55457 Gensingen; Kimberly-Clark, Rheinstraße 4n, 55116
Mainz; Henry Schein vet, Am Neumarkt 34, 22041 Hamburg; Hilton
Mainz, Rheinstraße 68, 55116 Mainz; HWR-Chemie, Moosfeldstraße 7,
82275 Emmering; Mercedes Benz, Mercedesstraße 1, 55128 Mainz; Main-
zer Schlüsselladen, Klarastraße 22, 55116 Mainz; MVB, Wilhelmstraße 7,
55128 Mainz; Juwelier Knewitz, Höfchen 4, 55116 Mainz; Juwelier Wil-
lenberg, Schillerstraße 24a, 55116 Mainz; Media Markt, Essenheimer Stra-
ße 222, 55128 Mainz; Motorrad Backes, In den 14 Morgen 9, 55257 Bu-
denheim; Nosotros, Fischtorstraße 12, 55116 Mainz, O2 Shop, Lotharstra-
ße 11, 55116 Mainz; Optello Optik, Augustinerstraße 30, 55116 Mainz;
Peugeot Mainz, In der Dalheimer Wiese 36, 55120 Mainz; Popp´s Pafü-
merie, Ludwigstraße 1, 55116 Mainz; Rewe Markt, Göttelmannstraße 11,
55130 Mainz; Sandys Tierparadis, Weberstraße 2-4, 55130 Mainz; Schott-
ler Optix, Emmeranstraße 3, 55116 Mainz; Silberecke, Hintere Bleiche 20,
55116 Mainz; Schöne Dinge, Augustiner Straße 15, 55116 Mainz; Spiel-
mann GmbH, In der Dalheimer Wiese 11, 55120 Mainz; Stadt Mainz, Jok-
kel-Fuchs-Platz 1, 55122 Mainz; Templer, Kapuzinerstraße 29, 55116
Mainz; Viktoria Apotheke,Viktoriastraße 13, 55130 Mainz; Virbac Tierarz-
nei, Rögen 20, 23843 Bad Oldeslohe; Weinhaus Horn, Augustinerstraße
27, 55116 Mainz; Willi´s Clothing Store, Leichhofstraße 12, 5516 Mainz;
Valoren Trade OHG, Schönbornstraße 3, 55116 Mainz
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Tierschutzverein-Infostand im Cinestar

(gc) Zum Start des neuen Kino-Films „Cats & Dogs: Die Rache der Kitty
Kahlohr“ hat uns der Leiter des Cinestar Mainz, wie auch schon im letzten
Jahr, eingeladen, die Arbeit unseres Tierschutzvereins und des Tierheims
vorzustellen.
Am Sonntag, den 15. August haben wir uns im Eingangsbereich des Cine-
star mit einem Info-Stand präsentiert. Die großen und kleinen Kinobesu-
cher wurden von uns über die Haltung der beliebtesten Haustiere Hund und
Katze informiert und darauf aufmerksam gemacht, dass viele Tiere im
Tierheim auf ein neues Zuhause warten. Gleichzeitig haben wir die Besu-
cher eingeladen, uns am Tag der Offenen Tür am 5. September zu besu-
chen, um sich über die weitere Arbeit
im Tierheim zu in-
formieren.
Herzlichen Dank
nochmals an den
Leiter des Cine-
star Mainz für
die erneute Ein-
ladung und die
g r o ß z ü g i g e
Unterstützung
unserer Tombola
mit Sachpreisen!
Beim nächsten
Tierfilm stehen
wir gerne wieder
mit tierfreundli-
chem Rat zur
Verfügung!

Reparatur und Dachsanierung GmbH
Friedrich-König-Str. 23 · 55129 Mainz · 0 6131/55 58 70

■ Rinnen

■ Dächer

■ Balkone

■ Terrassen

■ Flachdächer

■ Dachfenster

ALLES AM DACH · PREISWERT MIT UNS VOM FACH!
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Feinsinnig – Tasten hoch vier
„Mit den Pfoten nimmt der Hund Informationen
über seine Umwelt auf. Dicht unter der Ballen-
oberfläche sitzen unzählige Nervenzellen, die
Pacini-Körperchen. Es sind seismografisch fei-
ne Tastsensoren, die beim Auftreten jede noch
so kleine Erschütterung registrieren. Dadurch
erfährt der Hund, wie stabil die Oberfläche ist.
In den Zehenspalten sitzen empfindliche Ner-

ven. Vielleicht erklärt dies, warum sich manche Hunde nicht gerne an ihren
Pfoten berühren lassen. Die Tiere untereinander respektieren diese Stelle
und vermeiden, sie zu berühren.“
Quelle: Hundemagazin Dogs Nr. 23, Seite 19 – Bild: Christian Redolfi/Photocase

(gc) In der Winterzeit, bei Schnee, Eis, Streusalz und Split leiden die Pfoten
unserer tierischen Freunde besonders. Nach einem langen Schneespazier-
gang sind die Pfotenballen nicht selten rissig, Schnee und Eis verkleben die
Zehen, erschweren dem Hund das Laufen und können zu kleineren und grö-
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ßeren Verletzungen führen. Darum sollte eine regelmäßige Pfotenpflege für
uns selbstverständlich sein. Mit ein paar einfachen Tricks erleichtern Sie Ih-
rem Hund die Winterzeit.
Schutz: Eine dünne Schicht Melkfett oder Hirschtalg schützen Pfotenballen
und den empfindlichen Bereich zwischen den Zehen vor Streusalz und beu-
gen rissiger Haut vor.
Ballenbildung: Lange Haare an den Pfoten erleichtern die Bildung von
Schneeballen. Stutzen Sie langes Fell zwischen den Zehen darum vorsichtig
mit einer Schere.
Kontrolle: Inspizieren Sie auf längeren Spaziergängen regelmäßig die Hun-
depfoten. Verklebter Schnee zwischen den Zehen reizt die Haut und kann zu
Scheuerstellen und Verletzungen führen!
Kleinere Verletzungen: Behandeln Sie entstandene Risse in der Pfotenhaut
mit einem Bad aus Kamille und cremen Sie die empfindlichen Stellen mit
Wund- und Heilsalbe ein.
Rechtzeitige Reinigung: Brennt das Salz oder stört der Split die Hunde an
den Pfoten, versuchen sie die Pfoten sauber zu lecken. Dabei können sie aber
auch Streusalz in den Magen aufnehmen. Das kann zu Durchfall führen!
Reinigen Sie die Pfoten darum gleich nach dem Spaziergang mit einem
feuchten Tuch oder einem lauwarmen Bad.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Hunden schöne Winterspaziergänge!

Öffnungszeiten über die Feiertage
Unser Tierheimbüro ist am

24. und 31. Dezember von 10 - 12 Uhr besetzt.

Ausführzeiten:
Freitag, den 24. Dezember von 10 - 12 Uhr

Samstag, den 25. Dezember: kein Ausführen
Sonntag, den 26. Dezember: wie sonntags

(10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr)
Freitag, den 31. Dezember kein Ausführen

Samstag, den 1. Januar kein Ausführen

BITTE NICHT DEN TÜRDIENST VERGESSEN1
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Zuhause gesucht:
Kaninchendamen Lena und Nina

„Lena“, Kaninchen, w, weiß mit schwarzen
Flecken, geb.: ca. 2006
„Nina“, Kaninchen, w, braun/schwarz, geb.:
ca. 2006
Lena kam als Fundtier zu uns und keiner ver-
misste sie. Sie hat am rechten Auge eine Horn-
hauttrübung, wobei dies laut Tierarzt keine Be-
einträchtigung ihrer Sehfähigkeit darstellt.
Mittlerweile sitzt sie mit unserer Nina zusam-

men und sie verstehen sich prima. Leider leiden beide Tiere an einer Er-
krankung, die es sinnvoll macht, sie in die Hände von Erwachsenen zu ver-
mitteln. Sie haben ein sehr liebes und ru-
higes Wesen und haben es verdient, ein
schönes Zuhause mit Außenhaltung zu
bekommen. Derzeit sind bei Lena und
Nina keine Behandlungen notwendig.
Gerne stehen Ihnen unsere Tierärztin
und unsere Mitarbeiterinnen des Klein-
tierhauses mit weiteren Informationen
zu den beiden zur Verfügung.

Termin im Tierheim

Nachkontrollen bei vermittelten Tieren –
Schulungstermin

Die nächste Schulung findet Ende November statt. Wer Inter-
esse hat, uns bei den Nachkontrollen zu unterstützen, kann

sich zur Schulung anmelden, per e-mail an
nicole.zorn@thmainz.de oder direkt im Tierheimbüro.

Rund ums
Tierheim
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DOG-InForm
Hundeschule und Hundepension

An den Hesseln 1 • 55234 Erbes-Büdesheim
FON 06734/914646 • FAX 06734/914647
mobil 0171/4466354
email dog-inform@t-online.de
www.dog-inform.de

TTEAM-Practitioner II

Erfolgreich abgeschlossene

Trainerausbildungen bei

animal learn und Turid Rugaas

HUNDESCHULE

... auf Basis freundschaftlicher Führung

• qualifiziertes Fachpersonal
• 8000m² umzäuntes Trainingsgelände
• beleuchtete Trainingshalle
• Seminare und Workshops

HUNDEPENSION

... Pension für

Hundepersönlichkeiten

• qualifiziertes Fachpersonal
• keine Zwingeratmosphäre
• Möglichkeiten zur Gruppenhaltung
• Quarantäne- und Krankenstation

CANIVERSUM

... ausgesuchte Produkte rund um den Hund

• Fachbuchverlag
• Leinen und Brustgeschirre
• Futter, Futterergänzungsmittel, Leckerli
• Bücher, Videos, Spielzeug
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Wir stellen vor:
Am 25. Oktober beginnt Bianca Buff aus Schlangen-
bad Bärstadt aufgrund ihrer Initiativbewerbung ein
Praktikum in unserem Tierheim.
Um sich ein Bild über ihre zukünftige Wirkungs-
stätte zu machen, half sie bereits als tatkräftige
Unterstützung an unserem Stand „Kinder malen das
Tierheim“ am Tag der Offenen Tür mit.
Wir haben die Gelegenheit genutzt, um ein kurzes
Gespräch mit ihr zu führen. Die Fragen stellte Gabriele Carius:
Bianca, hast Du ein eigenes Haustier, um das Du Dich kümmerst?
Ja, wir haben einen Bordercollie-Mischling. Es kümmert sich die ganze Fa-
milie um ihn – nicht nur ich alleine.
Wie bis Du auf die Idee gekommen, Dich im Tierheim für ein Praktikum zu
bewerben?
Ich interessiere mich für Tiere aller Art und denke, im Tierheim gibt es vie-
le Tierarten.
Wie stellst Du Dir die Arbeit hier vor?
Ich weiß es nicht genau, aber ich möchte gerne alle Arbeiten machen, die im
Tierheim anfallen.
Hast Du einen Berufswunsch, der mit Tieren zu tun hat?
Ja, aber ich weiß noch nicht genau, was. Aber mit Tieren zu arbeiten wäre
schon schön.
Na, Bianca, dann wünschen wir Dir eine Zeit bei uns, die Dir auf der Suche
nach Deinem Beruf weiterhilft. Vielen Dank für das Gespräch.

Veranstaltungshinweis:
Am Dienstag, 23. November 2010 um 19 Uhr findet im Hessischen

Landtag in Wiesbaden eine tierpolitische Veranstaltung zu dem Thema
„Halterschulung, aber wie?“ statt.

Die Anmeldung hierzu wird erbeten an
R.Martin@ltg.hessen.de oder telefonisch unter 0611-350 505.

Der Veranstalter bittet um Verständnis, dass Hunde
im Hessischen Landtag nicht erlaubt sind.

Tierbote_115 12.10.2010 0:18 Uhr Seite 13

Do
ku
me
nt
:
Ti
er
bo
te
_1
15
_F
in
2L
R.
ps
;S
ei
te
:
13
;F
or
ma
t:
(1
68
.0
0
x
23
0.
00

mm
);
Pl
at
e:

Vo
ll
fa
rb
e;
Da
tu
m:

13
.
Oc
t
20
10

09
:5
0:
35
;A
ch
tu
ng
:
LO
WR
ES
-P
DF

nu
r
zu
r
An
si
ch
t



Europäische Versuchstierrichtlinie
Das Europäische Parlament hat in seiner Vollversammlung am 8. Septem-
ber 2010 dem Text der neuen Richtlinie zugestimmt. Die neue Richtlinie
wird aller Voraussicht nach noch im Herbst in Kraft treten.
Leider bleiben die Inhalte der neuen Richtlinie zum Schutz von Versuch-
stieren weit hinter den Erwartungen zurück:
Primaten dürfen weiterhin nahezu uneingeschränkt als Versuchstiere ein-
gesetzt werden. Es gibt keine Verpflichtung für den Einsatz verfügbarer
tierversuchsfreier Methoden anstelle von Tierversuchen.
Neuerdings soll es Mitgliedstaaten nicht möglich sein, strengere nationale
Regelungen zu erlassen. Mitgliedstaaten dürfen für einen Großteil der Tier-
versuche ein vereinfachtes, behördliches Verfahren zulassen.
Grundsätzlich begrüßt der Deutsche Tierschutzbund jedoch, dass durch die
neue Richtlinie die völlig veralteten Vorschriften, die 1986 verabschiedet
wurden, ersetzt werden. Trotz aller Mängel wird die neue Richtlinie die
Tierschutzstandards in weiten Teilen Europas, insbesondere in Süd- und
Osteuropa, anheben.

Die Rolle Deutschlands
Nicht nur das seit 2002 im Grund-
gesetz verankerte Staatsziel Tier-
schutz sondern auch der Koalitions-
vertrag verpflichtet die Bundesre-
gierung, sich auf EU-Ebene und in
Deutschland für die Tiere einzuset-
zen. Doch ausgerechnet Deutsch-
land hat in den zurückliegenden,
monatelangen Verhandlungen drin-
gend notwendige Regelungen ge-
kippt oder ihnen die Zustimmung
verweigert. Diese Blockadehaltung
zeigt sich besonders beim Bundes-
forschungsministerium, das Tier-
schutz im Zusammenhang mit der
EU-Versuchstierrichtlinie nur als
Hindernis für die Forschungsfrei-
heit sieht.
Quelle: Deutscher Tierschutzbund e.V.

Mainzer Tierbote Nr. 115

TT
ii
ee
rr
ss
cc
hh
uu
tt
zz

1144

Tierbote_115 12.10.2010 0:18 Uhr Seite 14

Do
ku
me
nt
:
Ti
er
bo
te
_1
15
_F
in
2L
R.
ps
;S
ei
te
:
14
;F
or
ma
t:
(1
68
.0
0
x
23
0.
00

mm
);
Pl
at
e:

Vo
ll
fa
rb
e;
Da
tu
m:

13
.
Oc
t
20
10

09
:5
0:
35
;A
ch
tu
ng
:
LO
WR
ES
-P
DF

nu
r
zu
r
An
si
ch
t



Mainzer Tierbote Nr. 115

TT
ii
ee
rr
hh
ee
ii

mm

AA
kk
tt
uu
ee
ll
ll

1155

Wir haben es geschafft:
Stadt sichert Tierheim benachbartes ehemaliges

Bolzplatzgelände in der Zwerchallee als Interessensgebiet ab

Der Alternativ-Standort für die Verlagerung des Wertstoffhofs „Erzberger
Straße“ steht fest. Es wird ein Teil des bisherigen Schott-Parkplatzes, der sich
zwischen der Zwerchallee und dem Bahndamm befinde sein. Nach den posi-
tiven Gesprächen mit Schott Glas und der Stadtwerke Mainz AG hat nun auch
der Entsorgungsbetrieb die Eignung des Platzes als Wertstoffhof bestätigt.
Dies teilten am 6. Oktober 2010 Oberbürgermeister Jens Beutel und Dezer-
nent Franz Ringhoffer, zuständig für Liegenschaften und Tierschutz, dem
Vorstand des Tierschutzvereins Mainz und Umgebung e.V, der das Tierheim
in der Mainzer Zwerchallee betreibt, mit. Damit sind die ursprünglichen Plä-
ne, den Wertstoffhof auf dem ehemaligen städtischen Spiel- und Bolzplatz
der Notunterkunft Zwerchallee, der unmittelbar neben dem Tierheim liegt,
unterzubringen, vom Tisch.
OB Beutel und Dezernent Ringhoffer: „Wir freuen uns, dass dieser Alternativ-
Standort dank des Einsatzes aller Beteiligten so schnell gefunden werden
konnte, so dass das Tierheim für seine Pläne zur Weiterentwicklung des Ge-
ländes eine Zukunftsperspektive hat.“ Der Tierschutzverein hatte im Gespräch
sein Interesse an dem angrenzenden Gelände erneut bekräftigt, um dort mittel-
und langfristig erweitern zu können. Er erhielt die Zusicherung, dass das Ge-
biet als Interessensgebiet des Tierschutzvereins anerkannt wird. Das Liegen-
schaftsamt wird nun die Einzelheiten einer Verpachtung des Geländes an den
Verein oder zum Erwerb des Geländes durch den Tierschutzverein klären.
Der Vereinsvorstand zeigte sich erleichtert über diese Entwicklung. Christine
Plank und Nicole Zorn vom Vorstand bezeichneten die jetzige Lage des Tier-
heims „zwar als nicht ganz optimal, doch letztlich sei ein alternativer Standort
weder in Sicht noch finanzierbar. Außerdem biete die zentrale Lage mit guter
ÖPNV-Anbindung in der Zwerchallee durchaus auch Vorteile.“ Sie dankten
der Stadt für die nun gefundene Lösung und der Mainzer Bevölkerung für die
wortgewaltige öffentliche Unterstützung des Tierheims bei seinem Anliegen.
Der Aufschrei der Tierfreunde war im Rathaus deutlich zu hören gewesen.
Man zeigte sich tief beeindruckt von den hunderten Beschwerdebriefen, die
Jens Beutel von empörten Bürgern und Tierfreunden bekommen hatte.
Daher ein riesengroßes Dankeschön an alle, die geschrieben und protestiert
haben. Hieran sieht man wieder, dass man viel erreichen kann, wenn man sich
für eine Sache einsetzt, und dass das Engagement von jedem Einzelnen zählt.
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Aus dem Alltag der Tierheimarbeit
(ee) Ein ganz normaler Mittwochmorgen im Tierheim Mainz. Doch um halb
zehn fiel mir ein komisches Pfeifen und Trillern auf. Es hörte sich an, als ob
sich ein Vogel direkt vor dem Fenster niedergelassen hat und ein Liedchen
trällert. Das war es aber leider nicht! Im Foyer entdeckte ich zwei Stofftaschen
mit insgesamt 7 Vögeln (drei Gouldamadinen, zwei Kanarienvögel, zwei
Spitzschwanzamadinen) in kleinen Kartons eingepackt. Doch wo kamen die
auf einmal her? Ich war mir sicher, dass diese Taschen zu Arbeitsbeginn noch
nicht da standen. Es hatte sich offensichtlich jemand „hereingeschlichen“, als
ich einmal kurz nicht am Schalter war.
Es macht uns Mitarbeiter immer wieder traurig, dass viele Menschen nicht
den Mut haben, mit uns über ihre Abgabe zu sprechen.
Man sollte bedenken, dass das Aussetzen von Tieren eine Straftat ist. Wir
werden nun die Bilder der Überwachungskamera auswerten und eine Anzeige
machen, um den ehemaligen Besitzer zur Verantwortung zu ziehen. Wir hof-
fen, dabei Erfolg zu haben, um mehr Leute von so einer Tat abzuschrecken!

Malerbetrieb Walz
Fassadenrenovierung mit Gerüst

Maler-, Tapezierer- und Verputzerarbeiten
führen wir jederzeit nach Ihren Wünschen aus.

55128 Mainz-Bretzenheim • Holthausenstraße 19
Bitte rufen Sie uns an: Telefon 0 61 31·33 16 19
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WUSEL oder SCHMUSEL
– ältere Tiere haben es oft schwer ein neues Zuhause zu finden –

Egal ob Hund oder Katze, wie oft hören Pfleger und Tierschützer bei der Ver-
mittlung älterer Tiere: „Nein – wir wollen einen Welpen, das Tier ist uns zu
alt“. Da stellt sich die Frage: Wozu ist das Tier zu alt? Zum Spielen, zum
Schmusen, zum Dummheiten machen?
Jedes Tier kann in jedem Alter noch alles, nur verschieben sich, wie auch beim
Menschen, die Prioritäten vom übermütigen Ausgelassensein zur Weisheit
und Gelassenheit des Alters.
Seit fast 50 Jahren teile ich mein Leben mit Katzen. Von der Welpenaufzucht
mit der Nuckelflasche bis zur kapriziösen Seniorin aus dem Tierheim haben
mich Samtpfoten jeden Alters schon begleitet. Mein Resümee ist: Eine Katze
ist nie zu alt – sie sollte zu den Lebensumständen passen.
Wer den ganzen Tag zu Hause ist und Zeit hat, kleine Stubentiger zu umsor-
gen, mit ihnen zu spielen, sie zu erziehen und eine innige und liebevolle Be-
ziehung zu ihnen aufzubauen, der kann sich als Vollzeitjob eine Babykatze zu-
legen. Hat man aber bereits eine Ganztagsbeschäftigung, ist es doch angeneh-
mer, man holt sich einen Partner ins Haus. Eine erwachsene Katze, so ab dem
vierten, fünften Lebensjahr ist schon aus dem „Gröbsten“ raus. Sie ist nicht
mehr so auf ihren Menschen angewiesen. Sie spielt alleine, döst etliche Stun-
den, braucht eine angemessene Zeit zur Körperpflege und verbringt so nach
Katzenart sinnvoll ihre Zeit bis ihr „Dosenöffner“ nach Hause kommt. Nach
beiderseitiger Begrüßung werden dann Spiel – und Schmuseeinheiten einge-
fordert. So hat man immer noch ausreichend Gelegenheit seine Qualitäten als
Katzenanimateur unter Beweis zu stellen.
Der Mensch sollte sich also gut überlegen: Was passt zu mir – ein „ägyptischer
Derwisch“ auf vier Pfoten, der die Wohnung als Fitness-Parcours benutzt oder
ein Meister im Entspannen, der ihn nach einem anstrengenden Tag auf die
schöne Seite des Daseins entführt. Ältere Katzen sind weise und beruhigend.
Mit einem Blick ihrer unergründlichen Augen und einem Nasenstüber oder ei-
nem Köpfchengeben verjagen sie so manche dunkle Wolke aus unserem Her-
zen. Welche Nachfahren der Göttin Bastet* Sie auch begleiten mögen, wenn
es die Richtigen sind, wird es eine unvergessliche und wunderschöne Zeit.

Marita Thiery

*Die Göttin Bastet wurde im alten Ägypten als Katze oder mit Menschenkörper und Katzenkopf dargestellt. Ba-
stet galt als eine Tochter des Sonnengott Re. Sie war auch die Mutter des Löwengott Mahes, und des Gott Ne-
fertem, dem Gott der Lotus-Pflanze.
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K l e i n t i e r p r a x i s

Tel. 0 61 31- 47 57 80

55127 Ma i n z -D r a i s

D r. G . von Gae r t ne r
D r. D . Haege

Z u s a t z g e b i e t e
Ve r h a l t e n s t h e r a p i e

H e i m t i e r e

D.W. LEINEWEBER
BAUGESELLSCHAFT m.b.H.

■ Verlegen von Verbund-
und Natursteinpflaster■

■ Kanalarbeiten

■ Bauarbeiten aller Art

Geschäftsführerin
B. Leineweber

Kleine Früchtstraße 6
55130 Mainz

Telefon (0 61 31) 8 17 25
Telefax (0 61 31) 89 12 95

Carl Mattern
Inh. Alice Heck

Thermoplasische Kunststoffverarbeitung
Heiß-Prägedruck

Liebigstraße 7 • 55120 Mainz
☎ 0 61 31 /68 15 88 • Fax 0 61 31 /68 15 31
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Wir möchten den bevorstehenden
Jahreswechsel zum Anlass nehmen,
„Danke“ zu sagen:

Unseren Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen für die liebevolle
Pflege unserer Tiere.
Allen Mitgliedern für ihre Unterstützung,
sei es durch Sach- oder Geldspenden.
Den Ausführern, die immer wieder zeigen,
dass sie allwetter-tauglich sind.
Den Tierinspektoren und den vielen
Helfern bei unseren Veranstaltungen.

Ohne IHRE Hilfe, wäre vieles nicht möglich.

Herzlichen Dank
im Namen unserer Tiere
Die wertvollsten Weihnachtsgeschenke finden sich
meist nicht unter dem Weihnachtsbaum:
Schöne Stunden im Kreise der Familie und Freunde
und die Zeit, das Vergangene Revue passieren
zu lassen.
Wir wünschen Ihnen viele besinnliche Momente und
einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Team des Tierschutzvereins Mainz
und Umgebung e.V.
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Impressum
Auflage: 3.300 Exemplare Verlag: Tierschutzverein Mainz und Umgebung e.V.
Redaktion: Gabriele Carius (gc) Zwerchallee 13-15, 55120 Mainz
E-Mail: gabriele.carius@thmainz.de
MITARBEIT: Andreas Behne (ab), Manuela Breiter, (mb), Elena Eichinger (ee)
ANZEIGEN: Christine Plank, E-Mail: christine.plank@thmainz.de
SATZ/LAYOUT: M. Becker, DRUCK: Druckerei Kerz, Am Hahnenbusch 9 (Gewerbegebiet I), 55268 Nieder-Olm,
Telefon 0 61 36/92 25 48, Telefax 0 61 36/92 25 49, E-Mail: kerz@druckereikerz.de
Spenden- und Beitragskonto: Sparkasse Mainz, Konto-Nr. 14 274 (BLZ 550 501 20)
Artikel, die mit vollem Namen gekennzeichnet sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Der Mainzer Tierbote erscheint vierteljährlich. Der Verkaufspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten.

Aufnahmeantrag für Mitglieder

Ich möchte durch meine Mitgliedschaft im Tierschutzverein Mainz und Umgebung e.V. die Arbeit für
den Tierschutz unterstützen und beantrage hiermit meine Aufnahme als ordentliches Mitglied.

Herr/Frau .................................................................... geb. am.................................... in ....................................
Name, Vorname

.................................................................................................................................................................................
Straße/Haus-Nr. PLZ/Wohnort

.................................................................................................................................................................................
Telefon-Nummer Beruf

Mein Mitgliedsbeitrag (mind. 30,00 Euro) beträgt: .................................................................................. Euro.

....................................................... , den ..................................
Unterschrift ........................................................................

Um dem Verein Verwaltungskosten zu sparen, soll mein Mitgliedbeitrag jährlich von folgendem Konto
eingezogen werden.
Diese Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen.

Name der Bank: ................................................................................................................................................

Bankleitzahl: ............................................................ Konto-Nr: ......................................................................

Kontoinhaber: ....................................................................................................................................................

....................................................... , den ..................................
Unterschrift ........................................................................

Wird vom Vorstand ausgefüllt!
Dem Antrag wurde in der Vorstandsitzung vom ...................................................... stattgegeben.

Mainz, den .................................... ..................................................................................................................
Vorsitzende/r Stellv. Vorsitzende/r
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